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Springer sammeln Silber im Dreierpack
MÜNCHEN – Die Werner-von-Lin-
de-Halle im Olympiapark von Mün-
chen hieß am vergangenen Wochen-
ende trotz hoher Inzidenzzahlen ins-
gesamt über 600 Teilnehmer mit über
900 Starts willkommen. Ein entspre-
chendes Hygienekonzept machte dies
möglich. Glück hatten die Sportler der
LG Hersbrucker Alb mit dem Zeit-
plan, war doch ein permanenter Auf-
enthalt in der Halle nicht möglich. Am
Samstag starteten Sven Buchwald (TV
Hersbruck, Foto rechts) im Hoch-
sprung und Lennart van Haßelt (SC
Engelthal) über 800 Meter am frühen
Abend sogar zeitgleich in der Klasse
U18. Buchwald meisterte dabei die
ersten beiden Höhen von 1,69 und

1,74 Meter souverän im ers-
ten Versuch und hatte damit
den Vizetitel bereits sicher.
An 1,79m scheiterte er dann
nur knapp. Auch für van Ha-
ßelt ging der Plan auf, so lan-
ge wie möglich in der Spit-
zengruppe der Favoriten
mitzuhalten. Am Ende durfte
er sich über Platz vier in per-
sönlicher Bestzeit von 2:03
Minuten freuen. Am Sonntag

war kurz nach Mittag Hanna Rum-
mer (TV) im Hochsprung an der Rei-
he. Auch sie zählte zum erweiterten
Kreis der Sieganwärterinnen und be-
stätigte dies mit einer Steigerung ihres
Rekords um fünf Zentimeter auf jetzt
1,62 Meter. Rummer war noch nicht
ganz fertig, da musste auch schon Li-
nus Schmidt (SV Hohenstadt, Foto
links) im Weitsprung ran. Weil diese
Meisterschaft nur für die Klasse der
15-jährigen ausgeschrieben war, star-

teteerhochundüberzeugtemiteinem
weiten Satz von 5,73 Meter und Platz
vier. Nicht ganz eine Stunde später
nahm er seine Paradedisziplin, den
Hochsprung, in Angriff. Und auch hier
lief es rund: Bis 1,66m überquerte er
alle Höhen auf Anhieb. Bei 1,71m tou-
chierte er die Latte leicht mit der Fer-
se – sonst wäre der Sieg möglich ge-
wesen, aber auch mit der Silberme-
daille um den Hals konnte er sich sehr
gut anfreunden. Fotos: Buchwald

DART
Bezirksliga A: DC Alfalter - Heinrich VIII
12:4 (42:21), SV Viktoria Darts Weigen-
heim - Dartverein Erlangen III 7:9, DSC
Hesselberg - Irish Pub Erlangen 15:1.

1. DSC Hesselberg 7 99:13 14:0
2. DC Alfalter 7 78:34 12:2
3. DV Erlangen III 7 51:61 9:5
4. Irish Pub Erlangen 7 54:58 8:6
5. Heinrich VIII 7 55:57 7:7
6. Kangaroots III 7 42:70 4:10
7. VDWeigenheim 7 35:77 1:13
8. DC Gipsy Ebern IV 7 34:78 1:13

Bezirksklasse A: Dartfields Ahorn III -
DC Alfalter II 7:5 (26:20), SpVgg Nüssdar-
ter Trunstadt - Heinrich VIII III 3:9, DSV
Nürnberg V - Kangaroots IV 2:10, Steel-
Dart-Verein Amberg IV - Dartfields Ahorn
III 8:4, Heinrich VIII III - DC Dröhnland
9:3; Bezirksklasse E: DC Flying Eagles
Vorra - DC Torpedo Erlangen 4:8 (19:28),
Golden Arrows II - Anarchy 05 III 12:0.

KEGELN
Herren: Bezirksliga Amberg: Blau
Weiß Mauern - SKK Etzelwang 8:0
(3257:3098), SKK Chamer Ritter - SC Re-
gensburg 6:2, SKK Raindorf II - ASV Fron-
berg 5:3, GHBF Amberg - SKC GH SpVgg
Weiden II 2:6, SC Luhe-Wildenau II - TSV
Kümmersbruck 7:1.

1. SKK Raindorf II 8 12:4 41
2. SKC/GHWeiden II 7 11:3 33
3. SKK Etzelwang 7 9:5 30,5
4. SC Regensburg II 8 8:8 30
5. Luhe-Wildenau II 7 7:7 31,5
6. SKK Chamer Ritter 7 7:7 29,5
7. ASV Fronberg 8 6:10 31
8. Kümmersbruck 8 6:10 26,5
9. GHBF Amberg 8 6:10 26
10. BlauWeiß Mauern 8 4:12 25

ZAHLENSPIEGEL

TENNIS
Herren 30: Kreisklasse 1 Nordost: SC
Pommelsbrunn - TC Neunkirchen/Brand II
0:6 (1:12), TC Dormitz - TC Rückersdorf
2:4, TSV Buch - ASV Möhrendorf 4:2.

1. TC Neunkirchen/Br. II 4 7:1 20:4
2. SC Pommelsbrunn 5 8:2 20:10
3. TC Dormitz 4 4:4 13:11
4. TC Rückersdorf 4 4:4 11:13
5. TSV Buch 5 3:7 10:20
6. ASV Möhrendorf 4 0:8 4:20

Bambini 12: Kreisklasse 1 Ost:
SportVgg Mögeldorf - SV Altensittenbach
2:4 (4:8), TC Amberg am Schanzl - TSV Al-
tenfurt 5:1.

1. SCWorzeldorf 3 6:0 17:1
2. TSV Altenfurt 4 5:3 14:10
3. TV Lauf 3 4:2 11:7
4. SV Altensittenbach 4 3:5 10:14
5. Amberg am Schanzl 3 2:4 6:12
6. SportVgg Mögeldorf 3 0:6 2:16

HC-Frauen zittern sich zum ersten Sieg
Trotz eines längeren Durchhängers in der zweiten Halbzeit sichern sich Hersbrucks BOL-Handballerinnen ein 18:17 gegen den SC Eltersdorf

HERSBRUCK (hc) – Die Bezirks-
oberliga-Handballerinnen des HC
Hersbruck haben neuen Mut ge-
tankt: Nach der erneuten Corona-
pause haben sie im „Kellerduell“
die bis dato ebenfalls sieglosen
Frauen des SC Eltersdorf vor hei-
mischer Kulisse mit 18:17 bezwun-
gen.

Das Ziel vor der richtungswei-
senden Begegnung war klar: „Die-
ses Spiel wollen wir gewinnen!“
Entsprechend motiviert starteten
die HC-Frauen. Schon nach 17 Se-
kunden sorgte Jana Vampola mit
einer schönen Einzelaktion für das
1:0. Durch ein schnelles Umschalt-
und Angriffsspiel trug sich in der
Anfangsphase auch Nachwuchs-
spielerin Maria Karges von der
Rechtsaußenposition in die Tor-
schützenliste ein.

Nachteil wurde Vorteil
Von Beginn an wurde Rück-

raumspielerin Sara Thiel in enge
Deckung genommen. Was anfäng-
lich für Unruhe sorgte, verwandel-
te sich aber schnell in Erfolg – und
die Gastgeberinnen gingen mit 7:5
in Führung. Nach mehrmaliger
VerwarnungandieMannschaftdes
SC Eltersdorf bewies sich Mari-
anne Wachsmann auch in diesem
Spiel erneut vom 7-Meter-Punkt
und verwandelte zwei ihrer drei
Versuche.

Spielführerin Katharina Dotzler
nutzte die großen Lücken in der
gegnerischen Abwehr konsequent
aus und trug sich ebenfalls erfolg-
reich in die Torschützenliste ein.
Im Anschluss waren es dann die

guten Paraden der Torhüterin Sa-
rah Zimmermann, die es denHers-
bruckerinnen erlaubte, sich durch
die Treffer ihrer Außen Lena End-
ner und Esther Thiel deutlich auf
den Halbzeitstand von 11:5 abzu-
setzen.

Die zweiten 30 Minuten wollten
die HC-Frauen so bestreiten, wie
sie die ersten beendet hatten. Ta-
mara Scharrer, Lena Endner und
Katja Vampola zögerten nicht lan-
ge und versenkten denBall im geg-
nerischen Tor. Doch ab der 41. Mi-

nute wendete sich das Blatt: So-
wohl in Abwehr als auch im An-
griff zeigte der HC nun nicht mehr
die gleiche Konsequenz wie zuvor.

Die Gastgeberinnen leisteten
sich etliche Ballverluste und tech-

nische Fehler, und auch die Ab-
sprache in der Abwehr ließ nun zu
wünschenübrig. Somit brachte der
HC die Gäste trotz vereinzelter
eigener Treffer von Emely Dennl
undJanaVampolawiederinsSpiel.
Das Teamaus Eltersdorf nutzte die
Gelegenheit und arbeitete sichmit
einigen Toren in Folge auf 17:15
heran – bis JanaVampolamit einer
erneuten schönen „Eins-gegen-
eins-Aktion“ in den letzten Spiel-
minuten den am Ende verdienten
18:17-Erfolg der Hersbrucker
Handballfrauen in trockene Tü-
cher brachte.

Am kommenden Samstag um
19.30 Uhr gilt es vor heimischem
Publikum gegen die Tabellendrit-
ten von der SG Rohr/Pavelsbach
weiter zu punkten. Die HC-Frauen
hoffen auch da auf zahlreiche
Unterstützung ihrer Fans.

HC Hersbruck: Altwasser, Zim-
mermann; K.Vampola (1), E.Thiel
(2), Dotzler (1), Le.Endner (3),
S.Thiel (2), J.Vampola (3), Wachs-
mann (2/2), Scharrer (2), Karges (1),
Rehm, Piskorz, Dennl (1).

HANDBALL
Frauen: Bezirksoberliga West: HC
Hersbruck - SC Eltersdorf 18:17, HSG Pyr-
baum/Seligenporten - TV Erlangen-Bruck
14:14, SG Rohr/Pavelsbach - HG Eckental
19:24.

1. TV Erlangen-Bruck 5 104:84 9:1
2. HG Eckental 3 66:62 4:2
3. SG Rohr/Pavelsbach 4 86:84 4:4
4. Pyrbaum/Seligenp. 3 53:51 3:3
5. TV Altdorf 2 35:37 2:2
6. HC Hersbruck 4 68:87 2:6
7. SC Eltersdorf 3 50:57 0:6

Auf Lena Endner war gegen den SC Eltersdorf einmal mehr Verlass: Mit ihren drei Treffern gehörte die Außenspiele-
rin zu den treffsichersten Spielerinnen. Archivfoto: Porta

Erst ziemlich nervös, dann aber eiskalt
Darter des DC Alfalter zementieren mit 12:4 gegen Heinrich VIII den Relegationsplatz zwei

ALFALTER – Trotz eines miss-
ratenen Auftakts haben die Dart-
spieler des DC Alfalter das wich-
tige Heimspiel gegen Heinrich VIII
aus Nürnberg klar mit 12:4 gewon-
nenunddamitRangzwei inderBe-
zirksliga A gefestigt.

Nervös startete die Heimmann-
schaft. Nach dem ersten Vierer-
Einzelblock führten die Gäste be-
reitsmit3:1.Dochdannwachtendie
Wurfspezialisten aus Alfalter auf,

steigerten ihre Konzentration und
gewannen die folgenden beiden
Doppel glatt mit 3:0. Die anschlie-
ßenden beiden Einzel fuhren sie
ebenfalls sicher ein, und schon
stand es 5:3. Die nächsten beiden
Einzel waren zwar hart umkämpft,
trotzdem zogen die Gastgeber auf
7:3 davon.

6 der 16 Spiele wurden erst im
entscheidenden fünften Leg ent-
schieden, wobei die Mannen um

Kapitän Sean Wimmer ihre Ner-
venstärke bewiesen und vier der
sechs engen Duelle gewannen. So
holten die Hausherren doch noch
einen deutlichen 12:4-Erfolg.

In der Liste der Highlights tauch-
ten wieder alle vier Starter des DC
Alfalter auf.Mit einem 17Dart Best
Leg und einem 180er legte Johan-
nes Utz los. Gleich hinterher warf
MontyEikeein20DartBestLegund
checkte mit einem 100er Highfi-

nish aus. Auch Martin Appel lan-
dete einen 17 Darter, ebenso wie
Wimmer, der noch dazu ein 18er
Best Leg und einen 180er warf.

Auch die gewohnt starke Aus-
wechselbank, diesmal mit Johan-
nes Ruppert und Nico Lehnerer,
spielte stark auf. Am kommenden
Wochenende empfängt derDCAlf-
alter den Tabellenvierten aus Er-
langen – erneut ein „heißes Spiel“
also im SVA-Sportheim.


